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BAUMANN gl
HORGEN IH

mittelbar bei 93afel, tft bie Stellung bei 3ftetn gegen
eine Umgebung über fdE)roei§etifd^eâ Oebtet buret) bte

Süllinger f)öben geftf)ü^t, bie in ben legten fahren
gleidbfaHS fû* ^arinäctige 3tbroei)r eingenistet roorben finb.

®ie ©etreiöeaufuljt für Die @<§»etj. ©te fr an«
}5fif(|e [Regierung bat angeorbnet, bag fämtlicbe
Seben§mittel, bte in SkUegarbe tagern unb für bie ©djroets
beftimmt ftnb, fofort fpebtert tnerben; bte tn SRatfeiüe
ober }raifct)en SRarfeiüe unb SBeHegarbe liegenben £eben§«

mittel mit gleicher 93eftimtnung foHen in fürjefter grift
folgen, ©benfo bat bie nieberlanbif cfje [Regierung
bie ®urd)ful)r be§ in [Rotterbam anlangenben ©etreibel
für bie Sdbtneij geftattet,

Hit 4er Praxis. — fir die
NB. ©tsïanfS», SEanfs®» $t*§dt3gefttd$e metis es

s»tet btefe SRubrt! »i$t anfgetiomme»; berartige Sfnjeige*
aebbren in ben 3«fc*atesitd( beS Vlatteg. — fragen, meld?»

„mitt* Sbiffre** erfebeinen folten, motte man 20 Cts. i*
hatten (für Snfenbimg bet Offerten) beilege».

ftM«.
648. 2Ber Htiute littr einen gebrausten aber betriebt

fähigen boppeltmhfenben tKatertalaufjug Softem „Vraumeifer"
faufroeife billig abgeben? ©efl. Offerten mtter ©hiffre V 648
an bie ©ïpeb.

JfKfworfes.
Inf [frage 646. ©djnetliefembe Deltropf refp. fßeinigungg«

aoparate, oermittelft ©ampjbrucf, tiefern Shnen in porjiiglidjer
Sonftruftion SBibnter, 9luf & §uber, ©pejialmerfzeug« unb
itfiafdjinengefcfjäft, Setzern.

big SJiotfdjad) bei Valjnmeifter SHobuner in Siorfdjad), unb für
bie ©treefe ®t. SJtargreten—Slltftätten bei Vahnmeifter ©gti, ©t.
SJÎargrethen.

Schweizer. Bundesbahnen. SetieralbiteWio».
©tcltenauôfdjreibimg. ©etriebSinffefto* I. Staffe auf bee
Slbteünng beg Dberbetrieböchefö. ©rforberlicf) ift allgemeine
33Übung, grünbfidje Kenntnis wenigfteng jtpeier Sanbegfpradjen,
Doüftänbige Kenntnis beg gefamten ©tationg«, ©jpebitiong« unb
gugbienfieg. 5200 big 8000 ffr. Vefolbung. Slnmefbungen finb
fStifllid) big 21. Sing. 1914 an bie ©eneialbireîtion ber fdgroeij.
Vunbegbaljnen in Sern einzureichen. Sienftautritt fobalb alg
möglich-

Zürich. Siefbauamt be* ©tabt Bütidj. Slbbcubh.
®ag ©ebäube Sagerftrafie, Sol- 91c. 4, tft befjufg Verbreiterung
biefer ©träfe nieberjulegen unb wirb auf Slbbrud) pertauft. SIb«

bruchbebingnngen ntü Uebernahmgofferte fönnen auf ber Kanzlei
beg Tiefbauamteg bezogen werben. Singebote mit ber Stuf fci) rift
„Stilbruch Sagerftrafie 4" finb big ©amftag, ben 22. Stuguft
1914 bem a. o. ©telloertreter beg Vauoorftanbeg I einzureichen.

Zürich. Stauarbeitgbermittlung in $&altaU. ®au«
»tteifler, ©äetuer unb alle, wetdje Slrbeitglräfte nötig haben unb
Slcbeit pergeben fönnen, tnerben gebeten, ihre Slbreffen unb bie Sinjal)t
ber nötigen Slvbeiter, foroie bie Slrt ber Slrbeit ber ©entehtbe«
vatüfanglei ^haltnil mitzuteilen, ©betifo werben 2lr6eitfuif)enbe
gebeten, fid) an gleicher Slmtgftelle anjumelben. ®ie Strbeitgoer«
mittlung erfolgt ïoftenlog.

Zürich, ©t*afte»meifte*fteHe. ®ie ©teile eineg ©trafen«
nteifierg toirb auf 1. Oftober 1914 auggefdjtieben. Vefolbung
[fr. 2400 big [fr. 3700 plug [fr. 120 Teuerungszulage. Vraftifd)
oorgebilbete Vemerber mit guter ganbfefrift unb «jeugniffen
wollen ifre Slnmelbung, fowie ©cfjaltgaufnrüdje unter ber Stuf«
fdjrift „©trafenmeifterfleüe" big zum 23. Stuguft 1914 bem Vor«
flanbe beg Sauwefeng II ber ©tabt ßüridj, SlmtShaug II, Vafjn«
Ijofquai, einreichen. SluSfunft erteilt ber Strafeninfpeftor, Stmtg«
fang III, SBeibmüljleftrafe 10, ©ntrefot, je oormittagS 10—11 Uhr.

Bern, ©täbtififc Strafenbahn Stiel, ^ahrperfonal
für bie ©täbtifdje ©trafenbahn Viel. ®iefe(beit müffeit förperlid)
gcfnnb fein, gut hören unb feljen, beutfd) unb frattjöfifd) fpredjen
fönnen. Slnraelbnngen finb an bie ®ireftion Trambepot Vöjingen
einzureichen. Slugfunft bafelbft.

Bern. .Çtolzhauerarbeiten in ben ©taatgwäfbern beg
19. [forflfreifeg. ©djriftlidje Singebote mrttefft ber bei §ertn
Unterförfter Stten in SBimmig ju bejiehenben [forntufare big
24. Stuguft nädjfthitt an ben fieÜoertretenben Oberförfte* T.
©hriften in ^nieifiinmen.

Basel. Slbbrniharbeiten. Slbbrucf beg gemauerten Sfo«

ïomotibfchnpfenS rtnb beë angebauten höli«*««» Sßagen«
fdjuppend beim Vafnhof Vatgthat (©otothurn). Be'djnung ber
©ebäube unb Vauoorfdjiiftcn big 14. Stuguft bei ber Vetriebg«
birefeion ber Oenftngen« Vatgti)abVabn im Stufnafmegebäube
Vatgthat. Singe bote an biefetbe big 21. Stuguft.

Schaffhausen, ff-üljcec fti* £af43lutomobiIe. ©ine
Stn soft gührer für 2aft=3tutomobüe werben gefuct)t. Vewerber
(©djweijer) mit ben nötigen Slug weifen wollen ftdj beim Streik
fommanbo ©bhaffhanfen anmelben.

Saogau. Siiärtesftelle. ®ie SBärterftelte ber Sanbftrafe H,
tffierffaf 9tr. 8, in ber ©emeiitbe SOtenzifen, if! auf ben 1. Oft.
1914 neu ju befefen. ®ie biegbezüglidjen ®ienftinftruftionen
fönnen oon ben Stfpiranten beim Kceigingenieur in Slarau ein«

gefehen werben. Stnmelbungen finb ebenbafelbft im Vegfeite oon
SeumuitbS« nnb [fähigfeitgzeugniffen burd) Vermittlung ber betr

Sie* Sta*hb*mf fciefe* bollftänbigfttn Snfamine«- ©enteinberäte (§ 121 b. V. ®.) big unb mit bem 6. September
seSa«g aSes is ht* ©Ethtneij fsjblisiecten ©nfuniffionen ifS nä^fthin, fchriftliih unb «eigentjänbig auggefertigt, eiuzureidjen.
«teüfßat. Sie fHebafüon. -bb— _ bb

neueste SuDtnissiottett. Camprimlerte u. abgedrehte, blanke

&fieM0liingesi pro «emoria.
ßrf ^^"ossenschaft. ©chteinerarbeiten. ®ie inne*n
"'"'"erarbeiten junt eibg. VcrlpaltitngSgebäube (Vunbeg«

W«s Jtorbbau) an ber Thoobor Kochergaffe tn ®ecn. Vläne,
-öeütttgungen unb Stngebotformutare finb im ©rbgefdjof beg 9teu=

q io ^eobor ^o^ergaffe) jerceilett t)ointittag§ oon
unb nachmittags do« 3—5 Uftr aufgelegt. lieber*

,;.y!!foffetten finb perfdjtoffen unter ber Sfuffchrift: „Sfngebot
„ .ü"*Hungggefiäube" big unb mit 24. Sfngnft nädjfthin _Wo einzureichen an bie ®ireftion ber eibgen. Vauten in Vern. jeser Aft ill EiSeil 81. Stahl .3 '•

B""^sbahnen. Vom Vahningenieur IVj(altgCWalz!« Î5«tt- Utté 5tablb3tidCr blS 300 Stltlî Bf«ÎU.
iTm. ,W°*t 3ï*beite* eingeftellt, bte aud) mit bem ©ewehr " e„,,®ä"Schcu oerftehen. Stnütefbungen für bie ©treife ©t. âliargretijen ä£ß!3CK«.DfPSlSS vCPpaCKUnflSbandCiSCD. ; y ^

Submissions^ und Stellen Anzeiger.

Vereinigte Drahtwerke A.-G. Biel
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mittelbar bei Basel, ist die Stellung bei Jstein gegen

à Umgehung über schweizerisches Gebiet durch die

Tüllinger Höhen geschützt, die in den letzten Jahren
gleichfaW für hartnäckige Abwehr eingerichtet worden sind.

Die Getreidezufuhr für die Schweiz. Die fr an-
zösische Regierung hat angeordnet, daß sämtliche
Lebensmittel, die in Bellegarde lagern und für die Schweiz
bestimmt sind, sofort spediert werden; die in Marseille
oder zwischen Marseille und Bellegarde liegenden Lebens-
Mittel mit gleicher Bestimmung sollen in kürzester Frist
folgen. Ebenso hat die niederländische Regierung
die Durchfuhr des in Rotterdam anlangenden Getreides
für die Schweiz gestattet.

Hu à ffrsà — M à
US. Verkaufs», Tausch- nnd SîrSeitSgefnchk werd«

««ter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeige»
»ehvrm in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch»
„«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle ma» Z0 Sts. i»
Nacken (für Zusendung der Offerten) beilege«.

USMI.
648. Wer könnte mir einen gebrauchten aber betriebs-

fähigen doppeltwirkenden Materialaufzug System „Brauweiler"
kaufweise billig abgeben? Gefl. Offerten unter Chiffre V 648
an die Exped.

MWSM«.
Auf Frage 646 Schnelliefernde Oeltropf resp. Reinigungs-

»vparate, vermittelst Dampfdruck, liefern Ihnen in vorzüglicher
Konstruktion E. Widmer, Ruf â Huber, Spezialwerkzeug- und
Maschinengeschäft, Luzern.

bis Rorschach bei Bahnmeister Roduner in Rorschach, und für
die Strecke St. Margreten—Altstätten bei Bahnmeister Egli, St.
Margrethen.

Svk«»v>ze«i», vnnckssdsknen Generaldirektion.
Stellenansschreibung. Betriebsinspektor I. Klasse auf der
Abteilung des OberbetriebschefS. Erforderlich ist allgemeine
Bildung, gründliche Kenntnis wenigstens zweier Landessprachen,
vollständige Kenntnis des gesamten Stations-, Expeditions- und
Zugdienstes. 5200 bis 8000 Fr. Besoldung. Anmeldungen sind
schriftlich bis 21. Aug. 1914 an die Generaldirektion der schweiz.
Bundesbahnen in Bern einzureichen. Dienstantritt sobald als
möglich.

TKi-Ivk. Tiefbauamt der Stadt Zürich. Abbruch.
Das Gebäude Lagerstraße, Pol. Nr. 4, ist behufs Verbreiterung
dieser Straße niederzulegen und wird auf Abbruch verkauft. Ab-
bruchbedirgungen mit Nebernahmsofferte können auf der Kanzlei
des Tiefbauamtes bezogen werden. Angebote mit der Ausschrift
„Abbruch Lagerstraffe 4" sind bis Samstag, den 22. August
1914 dem a. o. Stellvertreter des Bauoorstandes I einzureichen.

liiaivli. Bauarbeitsvermittlung in Thalwil. Bau-
Meister, Gärtner und alle, welche Arbeitskräste nötig haben und
Arbeit vergeben können, werden gebeten, ihre Adressen und die Anzahl
der nötigen Arbeiter, sowie die Art der Arbeit der Gemeinde-
ratskanzlei Thalwil mitzuteilen. Ebenso werden Arbeitsuchende
gebeten, sich an gleicher Amtsstelle anzumelden. Die Arbeitsver-
mittlung erfolgt kostenlos.

Zkiti-ivk. Straffenmeisterstelle. Die Stelle eines Straßen-
meisters wird auf 1. Oktober 1914 ausgeschrieben. Besoldung
Fr. 2400 bis Fr. 3700 plus Fr. 120 Teuerungszulage. Praktisch
vorgebildete Bewerber mit guter Handschrift und Zeugnissen
wollen ihre Anmeldung, sowie Gehaltsansprüche unter der Auf-
schrift „Straßenmeisterstelle" bis zum 23. August 1914 dem Vor-
stände des Bauwesens II der Stadt Zürich, Amtshaus II, Bahn-
Hofquai, einreichen. Auskunft erteilt der Straßeninspektor, Amts-
Haus III, Werdmühlestraße 10, Entresol, je vormittags 10—11 Uhr.

Städtische Straffenbahn Biel. Fahrpersonal
für die Städtische Straßenbahn Biel. Dieselben müssen körperlich
gesund sein, gut hören und sehen, deutsch und französisch sprechen
können. Anmeldungen sind an die Direktion Tramdepot Bözingen
einzureichen. Auskunft daselbst.

Holzhauerarbeiten in den Staatswäldern des
19. Forstkreises. Schriftliche Angebote mittelst der bei Herrn
Unterförster Jtten in Wimmis zu beziehenden Formulare bis
24. August nächsthin an den stellvertretenden Oberförster T.
Christen in Zweisimmen.

Ssssi. Abbrucharbeiten. Abbruch des gemauerten Lo-
komotivschuppens nnd des angebante» hölzerne« Wagen-
fchuppens beim Bahnhof Valslhal (Solothurn). Zeichnung der
Gebäude und Bauvorschriften bis 14. August bei der Betriebs-
direkuon der Oenstngen - Balsthal-Bahn im Aufnahmegebäude
Balsthal. Angebote an dieselbe bis 21. August.

Svkskkksuss«,. Führer für Last-Automobile. Eine
Anzahl Führer für Last-Automobile werden gesucht. Bewerber
(Schweizer) mit den nötigen Ausweisen wollen sich beim Kreis-
kommando Schaffhausen anmelden.

Wärterstelle. Die Wärterstelle der Landstraße u,
Werksatz Nr. 8, in der Gemeinde Menziken, ist auf den 1. Okt.
1914 neu zu besetzen. Die diesbezüglichen Dienstinstruklionen
können von den Aspiranten beim Kreisingenieur in Aarau ein-
gesehen werden. Anmeldungen sind ebendaselbst im Begleite von
Leumunds- und Fähigkeitszeugnissen durch Vermittlung der bew

^ Wer Nachdruck! dieser vollständigsten Zusammen' Gemeinderäte (Z 121 d. B. G.) bis und mit dem 6. September
stîSîmg aster à der Schweiz Publizierte» Submissionen ist nächsthin, schriftlich und -eigenhändig ausgefertigt, einzureichen.
Sitttüfss«. Die Redaktion. ^ ^ >>>>-»

Nt»Me 5>d«lttione>. u. sdgsrli'às, disnke

MàhSlWgM M MMfZA.
g.. Schreinerarbeiten. Die innern
^ -m erarbeiten zum eidg. Verwaltungsgebäude (Bundes-
V>us Nordbau) an der Theodor Kochergasse in Bern. Pläne,
/ângungen und Angebotformulare sind im Erdgeschoß des Neu-
aues (Eingang Theodor Kochergasse) jeweilen vormittags von

,uhr und nachmittags von 3—5 Uhr aufgelegt. Ueber-
-..Kofferten sind verschlossen unter der Ausschrift: „Angebot

B^ivaltungsgebände" bis und mit 34. August nächsthin ?» » - »»Wko emzureichen an die Direktion der eidgen. Bauten in Bern. JEWS»- Aê»K IN »I. MàS z -,

Bom Bahmngenieur IVjjzltMzMe A5SN- îîtiâ ZtSdlbZà Hî5 M MM ZMtS.
O.. sofort Arberter eingestellt, d'.e auch mck dem Gewehr ' ^

^Zugehen verstehen. Anmeldungen für die Strecke St. Margrethen vLI^2LliiIIIA5U2lIliLI8öII»

5ubM5lo«z° linû 5leIIen°M?eiM.

Vminigik lli>àà K.-K. kisl
Msnk pi°Zzeîs gsxogvne
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